
 

 

 

Abteilung Bürgerdienste, Ordnungsamt, Straßen- und Grünflächenamt 30.07.2021 

OE / SE Straßen- und Grünflächenamt Telefon: -6000 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag,     .          2021 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel:  Spiegel für die Ausfahrt am Kirchhainer Damm 

Beschluss der BVV vom 23.06.2021 

Drucksache Nr. 2197/XX  

2 Berichterstatter_in 

Bezirksstadträtin Christiane Heiß 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage - Mitteilung zur Kenntnisnahme - an 

die Bezirksverordnetenversammlung und das Kinder- u. Jugendparlament weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen. 

5 Rechtsgrundlage 

§36 Bezirksverwaltungsgesetz 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

keine  

8 Unterrichtung BVV 

Ja, als Mitteilung zur Kenntnisnahme  
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9 Mitzeichnung 

Keine 

Christiane Heiß  
Bezirksstadträtin  
 
 
Anlagen  
Mitteilung zur Kenntnisnahme 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 2197/XX 

Mittei lung zur Kenntnisnahme 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  
über den Beschluss der BVV vom 23. Juni 2021 Drucksache Nr. 2197/XX 

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:  

Dass an der Ausfahrt Höhe Busstation Birkenhaag ein Spiegel auf dem Mittelstreifen 

befestigt werden sollte, weil viele Autofahrer beim Rausfahren aus der Ausfahrt die 

Straße nicht genug einsehen können. 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

Liebe Kinder- und Jugendparlamentarier, 

vielen Dank für Euer Interesse an der Verkehrssicherheit in unserem Bezirk. 

Ein Verkehrsspiegel kann leider keine Sicherheit für die Verkehrsteilnehmer geben. 
Er zeigt nicht die gesamte gegenüberliegende Fläche und kann keine Geschwindigkeiten 
und Entfernungen darstellen. So kann es passieren, dass trotz einem freien Spiegelbild 
sich noch Radfahrende oder Fahrzeuge in einem toten Winkel befinden, übersehen 
werden und zu Schaden kommen. 
 
Besser ist es, den Verkehr bereits an der Grundstücksgrenze zu beobachten, da von dort 
nach links ein größeres Blickfeld ist und Lücken besser eingeschätzt werden können. Erst 
dann kann langsam in die Straße eingebogen werden. 
 
Wir bedauern, dass wir aus den o.g. Gründen keine günstigere Mitteilung geben können. 
 

Wir bitten darum, die Drucksache als erledigt anzusehen. 

 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den               2021 
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Angelika Schöttler     Christiane Heiß 

Bezirksbürgermeisterin    Bezirksstadträtin 


